
Amtsblatt 
Elsterwerda

für die Stadt
Jahrgang 26 Nummer 5/2016Elsterwerda, den 21. Mai 2016

In dieser  
Ausgabe 
 aktuell:

Seite 3
Neue Kinderbücher für die 
Stadtbibliothek Elsterwerda

Seite 4
Informatives Wirtschafts-
forum im Stadthaus

Seite 5
Florian Herrmann ist neuer 
Stadtmeister 



Elsterwerda 5/2016- 2 -

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Elsterwerda

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Haupt-
ausschusssitzung am 18.04.2016 gefasst wurden, werden 
hiermit gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgK-
Verf) des Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.
Beschluss VI/2016/017
Feststellung der kommunalen Entbehrlichkeit der Flurstücke 
610 und 441 in der Flur 5 der Gemarkung Elsterwerda, gelegen 
an der Ladestraße, bebaut mit einer Trafostation.
Die kommunale Entbehrlichkeit nachfolgend aufgeführter Flur-
stücke, bebaut mit einer außer Betrieb genommenen Trafostati-
on, wird festgestellt: Gemarkung Elsterwerda, Flur 5, Flurstück 
610, Größe 11 qm; Flurstück 441, Größe 190 qm.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 7
Anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss: 	 0
Beschluss VI/2016/022
Feststellung der kommunalen Entbehrlichkeit einer Teilfläche 
des Flurstücks 554 der Flur 2 in der Gemarkung Elsterwerda, ge-
legen zwischen dem Kiesgrubenweg und der Hainichenstraße.
Die kommunale Entbehrlichkeit einer Teilfläche von ca. 4.800 
qm des Flurstücks 554 der Flur 2 in der Gemarkung Elsterwerda 
wird festgestellt. Die betroffene Teilfläche ist in der als Anlage 
beigefügten Flurkarte rot schraffiert gekennzeichnet.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 7
Anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss: 	 0
Beschluss VI/2016/018
Grundstücksverkauf in der Gemarkung Elsterwerda Flur 5
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 7
Anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss: 	 0
Beschluss VI/2016/023
Verkauf eines Grundstücks im Industrie- und Gewerbegebiet Nord
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 7
Anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss: 	 0

Dieter Herrchen 
Bürgermeister

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Stadtver-
ordnetenversammlung am 28.04.2016 gefasst wurden, werden 
hiermit gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgK-
Verf) des Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.
Beschluss VI/2016/013
Eröffnungsbilanz der Stadt Elsterwerda zum 01.01.2011
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda be-
schließt gemäß § 85 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg (BbgKVerf) über die in der Anlage beigefügte geprüfte Er-
öffnungsbilanz (einschließlich Anlagen) der Stadt Elsterwerda zum 
01.01.2011. Die Bilanzsumme wird auf 50.238.386,91 € festgestellt.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 19
Anwesend: 	 18
Ja-Stimmen: 	 18
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss: 	 0
Beschluss VI/2016/021
Änderung des Stellenplanes 2016
In Abänderung des Beschlusses VI/2015/077 vom 17.12.2015, 
beschließt die Stadtverordnetenversammlung den 1. Nachtrag 
zum Stellenplan 2016.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 19
Anwesend: 	 18
Ja-Stimmen: 	 18
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss: 	 0
Beschluss VI/2016/024
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Elsterwer-
da „Einfamilienhaus E. Kohlmeyer August-Bebel-Straße“ - Auf-
stellungsbeschluss -
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda 

beschließt die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 30 „Einfamilienhaus E. Kohlmeyer August-
Bebel-Straße“ im Bereich des Flurstückes 254/1, Flur 1 der 
Gemarkung Elsterwerda. Mit dieser Planung soll Baurecht 
für die Errichtung eines Einfamilienhauses mit einer Garage 
und einem Stellplatz geschaffen werden.

2.	 Der Vorhaben- und Erschließungsplan, welcher Bestandteil des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist, wird im Auftrag des 
Vorhabenträgers von einem sachkundigen Büro erarbeitet.

3.	 Die Beteiligung der Bürger soll gemäß § 3 BauGB, die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 BauGB erfolgen. 

Abstimmungsergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 19
Anwesend: 	 18
Ja-Stimmen: 	 18
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0
Abweichender Beschluss:	 0
Beschluss VI/2016/025
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 31 der Stadt Elsterwer-
da „Bebauung am Kiesgrubenweg“ - Aufstellungsbeschluss -
1. 	 Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda 

beschließt die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 31 „Bebauung am Kiesgrubenweg“ im Be-
reich der Flurstücke 515, 516, 97/3 sowie einer Teilfläche des 
Flurstückes 554, Flur 2 in der Gemarkung Elsterwerda.

	 Mit dieser Planung soll Baurecht für die Errichtung eines Ge-
werbeobjektes, bestehend aus einem Lager- und Ausstel-
lungsgebäude, geschaffen werden.

2.	 Der Vorhaben- und Erschließungsplan, welcher Bestandteil des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist, wird im Auftrag des 
Vorhabenträgers von einem sachkundigen Büro erarbeitet.

3.	 Die Beteiligung der Bürger soll gemäß § 3 BauGB, die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 BauGB erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 	 19
Anwesend: 	 18
Ja-Stimmen: 	 16
Nein-Stimmen: 	 1
Enthaltungen: 	 1
Abweichender Beschluss: 	 0

Dieter Herrchen 
Bürgermeister
(Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage der Stadt Els-
terwerda, www.Elsterwerda.de, Aktuelle Meldungen, ebenfalls 
veröffentlicht.)
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Sitzungstermine der Stadt Elsterwerda
Mai 2016
Stadtverordneten-
versammlung	 26.05.2016	 18.00 Uhr	 Feuerwehr
Juni 2016
Bauausschuss	 13.06.2016 	 18.00 Uhr 	 Ratszimmer 
Sozialausschuss	 15.06.2016 	 18.00 Uhr 	� Miniaturenpark 
Finanzausschuss	 16.06.2016	 18.00 Uhr 	 Ratszimmer 
Hauptausschuss	 20.06.2016	 18.00 Uhr	 Ratszimmer

Information der Friedhofsverwaltung
Am 20.06.2016 und 21.06.2016 wird die Überprüfung der 
Standsicherheit der Grabmale auf allen 5 Friedhöfen der 
Stadt Elsterwerda durchgeführt.

Elsterwerda, den 04.05.2016

15 Jahre „Kaffee, Kuchen und Kultur“

Zum 15. Mal veranstaltete die 
Stadt Elsterwerda die beliebte 
Nachmittagsveranstaltung für 
unsere Senioren der Stadt zum 
Auftakt des Frühlingsfestes.
Auch in diesem Jahr war das 
Festzelt am 22. April gut ge-
füllt, und es war kaum noch ein 
Platz zu bekommen. Pünktlich 
um 15.30 Uhr war alles einge-
deckt, Kaffee wurde von den 
fleißigen Helferinnen der Stadt 
eingeschenkt und die Veran-
staltung konnte beginnen.
Gemeinsam mit dem Vorsit-

zenden der Werbegemein-
schaft Ost, Herrn Patrick We-
ser und dem Organisator des 
Frühlingsfestes, Herrn Ronald 
Hänzka, begrüßte der Bürger-
meister, Dieter Herrchen, die 
zahlreichen Gäste.
Bevor der Höhepunkt des Nach-
mittages seinen Lauf nahm, 
wurde die von Backhaus Schul-
ze aus Gorden, eigens für diesen 
Anlass, hergestellte Torte ange-
schnitten. Auch der Fassbieran-
stich, diesmal sehr unspektaku-
lär, durfte nicht fehlen.

Das ehemalige Pionier- und Jugendblasorchester spielt auf

Doch nun konnte es endlich 
losgehen. Nach nur 3-mali-
gem Proben, in stets anderer 
Besetzung natürlich, spielte 
das ehemalige Pionier- und 
Jugendblasorchester der Mu-
sikschule Bad Liebenwerda 
auf. 42 Musiker aller Jahrgän-
ge fanden sich, unter der Lei-
tung des ehemaligen Leiters 
der Kreismusikschule Gebrü-
der Graun, Herrn Siegfried 
Fritzsch, an diesem Nachmit-

tag zusammen und spielten 
noch einmal ganz groß auf.
Das Publikum war begeistert 
und man kann sagen, es war 
auch diesmal wieder ein ge-
lungener Nachmittag.
Zum Schluss sei allen Sponso-
ren noch einmal recht herzlich 
gedankt. Ohne diese Unter-
stützung könnte so eine Ver-
anstaltung nicht stattfinden.

S. Wagner

Neue Kinderbücher für die Stadtbibliothek 
Elsterwerda

Die Bibliothek erhielt von der 
CDU-Landtagsabgeordneten 
Anja Heinrich eine Spende von 
250,00 Euro für die Anschaf-
fung von Kinderbüchern.
Dafür möchte sich die Biblio-
thek heute bei ihr ganz herz-
lich bedanken.
32 neue Kinderbücher berei-
chern jetzt den Buchbestand 
und stehen unseren kleinen 
Lesern zur Förderung der Le-
sekompetenz zur Verfügung.

Liebe Eltern und Großeltern, 
kommen Sie mit Ihren Kindern 
in die Bibliothek und nutzen 
Sie gemeinsam unser vielfälti-
ges Angebot. Neben Büchern 
finden Sie auch Hörbücher, 
CDs, DVDs, Zeitschriften und 
Spiele. Erleben Sie mit Ihren 
Kindern zusammen vergnüg-
liche Lese- und Vorlesestun-
den.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Unsere Ausleihzeiten:
Mo. u. Do. 	 10.00 - 18.00 Uhr 
Di. u. Fr. 	 10.00 - 16.00 Uhr 
Sa. 	 10.00 - 12.00 Uhr
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Informatives Wirtschaftsforum im Stadthaus
Am 26. April 2016 fand das all-
jährliche Wirtschaftsforum, orga-
nisiert durch die Stadtverwaltung 
Elsterwerda, im Stadthaus statt. 
Nachdem aus der Unternehmer-
schaft in den letzten Jahren wie-
derholt die Bitte geäußert wurde, 
das Wirtschaftsforum nicht mehr 
anlässlich des Frühlingsfestes 
direkt beim Frühlingsfest durch-
zuführen, haben wir uns ent-
schlossen, das Wirtschaftsforum 
zu verlegen. Die Anwesenheit 
von ca. 60 Vertretern aus den 
Unternehmen und Institutionen 
der Stadt und der Region zeigte 
deutlich, dass dies von den Un-
ternehmen honoriert wird.
Unterstützt durch die Investiti-
onsbank des Landes Branden-
burg wurden ca. 150 Einladun-
gen verschickt. Parallel dazu 
wurden die Unternehmerinnen 
und Unternehmer der Stadt über 
die Homepage und das Amts-
blatt eingeladen. Als Themen 
des Abends wurden aus aktueller 
Sicht die Folgen aus der unmit-
telbar bevorstehenden Festset-
zung der Überschwemmungs-
gebiete für die Gewerbegebiete 
der Stadt Elsterwerda und die 
Förderperiode des Landes Bran-
denburg für die gewerbliche 
Wirtschaft ausgewählt.
Zum Thema Überschwem-
mungsgebiete haben sich als 
Partner Herr Dirk Gebhard, De-

zernent der Kreisverwaltung, 
Herr Frank George, Amtsleiter 
der Kreisverwaltung und Herr 
Daniel Marczykowski, Sachge-
bietsleiter der Kreisverwaltung, 
freundlicherweise zur Verfügung 
gestellt. Nach einem einführen-
den Vortrag in die Gesamtma-
terie und den derzeitigen Stand 
zur Festsetzung, ging es dann 
um die entscheidende Frage: 
Wird es nach der Festsetzung 
der Überschwemmungsgebiete 
überhaupt noch möglich sein, 
bauliche Maßnahmen an vorhan-
denen Gebäuden und Anlagen 
bzw. Neubauten oder Nutzungs-
änderungen durchzuführen?
Hier konnten die Anwesenden 
das Signal mitnehmen, dass kein 
genereller Baustopp herrscht. 
Es wird, wie bisher auch, immer 
eine Einzelfallentscheidung ge-
ben müssen, die nunmehr auch 
die Belange des Hochwasser-
schutzes und der Risikoabschät-
zung bei einem sogenannten 
„Hundertjährigen Hochwasser“ 
beinhalten wird. Hier spielen 
die Lage des Grundstücks, die 
Art der Bebauung und der Nut-
zung die entscheidende Rolle. 
Dieses Signal war für den Wirt-
schaftsstandort Elsterwerda au-
ßerordentlich wichtig, um den 
Unternehmen vor Ort Sicherheit 
zu geben und Neu- oder Erwei-
terungsinvestitionen nicht von 

Zu Besuch in Ortrand
„Zwischen Schlesien und dem 
Sachsenland grüßt freundlich 
dich der Ort am Rand“ So vor 75 
Jahren die nette Werbung im Or-
trander Stadtcafé Francke. Dem 
vertrauend hatte der Heimatverein 
Elsterwerda e. V. beschlossen, ei-
nen Ausflug in das Städtchen am 
Rande des Schradens zu unter-
nehmen. Etwa 2 Dutzend Unter-
nehmungslustiger waren zur Stel-
le. Bei nicht mal bestem Wetter, 
dennoch, sie sollten überrascht 
werden. Schon auf dem dortigen 
Altmarkt geriet man erstmalig ins 
Staunen. Repräsentative Bauten 
- Rathaus, eine der ältesten Apo-
theken im Umkreis, Sparkasse, 
Postsäule, unweit davon die St. 
Barbara-Kirche - sie alle geben 
dem zentralen Platz das Geprä-
ge. Als sachkundiger Stadtführer 
beim Rundgang zur Verfügung 
stand Herr Reinhard Kißro, der 
mit viel Wissenswertem und In-
teressantem, vor allem aber mit 
dem Gespür echter Heimatliebe, 
aufzuwarten wusste. Nach herz-
licher Begrüßung sowie Bekannt-
machung mit seiner Heimatstadt 
geleitete er uns in das Schraden-
museum. Diese Fundgrube hei-
matkundlichen Wissens, liebevoll 

gestaltet in einer alten Schule, 
fand bei den Elsterwerdaer Besu-
chern viel Anklang. Anschließend 
verweilten wir vor der Kirche, die, 
selten in unseren Breiten, nicht 
mal durch besonders hohen Turm 
gekrönt ist, und bestaunten die 
Denkmale, die unmittelbar da-
neben an den Reformator Martin 
Luther erinnern. Wir zogen weiter 
zur Pulsnitz, an deren dammlosen 
Ufern wir informiert wurden über 
Hochwasser und dessen Gefah-
ren während der jüngsten Zeit. 
Nun hatten wir praktisch Gelegen-
heit, auf dem Haag den ganzen 
historischen Stadtkern zu umrun-
den. Dabei erfuhren wir von einer 
früheren Schlossanlage sowie, 
dass jenseits des Flüsschens einst 
das selbstständige Burkersdorf, in 
Schlesien bereits, befindlich war. 
Hübsch gepflegte Grundstücke, 
Grünendes oder bereits Blühen-
des - unsere Augen hatten zu tun, 
alles aufzunehmen. Über mehrere 
Straßen - Bahnhof- und Großen-
hainer Straße u. a. - gelangten wir 
zu einem weiteren Platz. Dass und 
wie sich dereinst das Handels-
geschehen hier abspielte - Herr 
Kißro wusste uns das zu vermit-
teln. Besonders schön, dass er 

vornherein auszuschließen.
Das 2. Thema beinhaltete die 
Möglichkeiten der Förderung 
von gewerblichen Vorhaben, 
unabhängig ob Neu-, Erst- oder 
Folgeinvestitionen, durch die 
Landesinvestitionsbank Bran-
denburg. Hier wurde durch Herrn 
Heinrich Weißhaupt, Kundenbe-
rater der ILB, auf sehr interes-
sante Weise dargestellt, welche 
verschiedensten Fördermöglich-
keiten durch die ILB bestehen. 
So wurden die 4 Säulen, Zu-
schüsse, Darlehen, Eigenkapital 
und Bürgschaften/Garantien, 
dargestellt und einige Program-
me näher erläutert. Es würde an 
dieser Stelle zu weit führen, die-
se Programme im Einzelnen zu 
erläutern. Wer daran interessiert 

ist, kann sich gerne den Vortrag 
als pdf-Datei bei der Wirtschafts-
förderung Elsterwerda unter wirt-
schaftsfoerderung@elsterwerda.
de abfordern.

Zu beiden Themen konnte im 
Anschluss Fragen gestellt und 
Hinweise gegeben werden. Dies 
wurde auch gut genutzt bzw. im 
Anschluss mit Einzelgesprächen 
vertieft.
An dieser Stelle danken wir herz-
lich den Vertretern der Kreisver-
waltung Elbe-Elster und Herrn 
Weißhaupt von der ILB für die 
tatkräftige Unterstützung wäh-
rend dieser Veranstaltung.

Ansgar Große
Stellv. Bürgermeister

seine Informationen zu schmü-
cken wusste mit allerlei lustig-
unterhaltsamen Episoden über 
Persönlichkeiten und Geschehnis-
se der Ortrander Geschichte. Wie 
in einem Ort am Rand muss man 
früher hier tatsächlich nicht gelebt 
haben! Nächster Anlaufpunkt für 
uns war der Friedhof auf dem wie-
derum die älteste, noch heute ge-
nutzte, Kirche zu bewundern war. 
Vor allem wegen herrlicher Details 
aus längst vergangener Zeit. Da 
es uns nun geraten schien, nach 
den Füßen auch den Magen zu 
beanspruchen, wurde die Kaffee-
pause eingelegt. Im „Deutschen 
Haus“, auch am Altmarkt, kamen 
wir dieser Pflicht nach. Den ser-
vierten Kaffee und Kuchen ließen 
sich alle schmecken. Dabei wur-
de noch fleißig debattiert über 

das bisherige Erlebnis. Zum Ab-
schluss erwartete uns noch eine 
Überraschung. Wir wurden ins 
Rathaus gebeten, wo wir im his-
torischen Ratszimmer verweilen 
konnten. Dann aber bestaunten 
und bewunderten wir eine Einma-
ligkeit in unserem Heimatgebiet 
über Korridore und Treppenauf-
gänge verteilt, in beeindrucken-
den Bildern dargestellt, einen 
Gesamtüberblick über Jahrhun-
derte deutscher bzw. Ortrander 
Geschichte. Unser aller anerken-
nender Dank gebührte unserem 
Stadtführer für sein einsatzberei-
tes Tun, für einen uns gebotenen 
höchst interessanten Nachmittag. 
Bestimmt wird so mancher von 
uns mal wieder Ortrand aufsu-
chen, zu weiterem Kennenlernen 
des hübschen Städtchens.
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SV Preußen Elsterwerda e. V.
Abteilungen: Fußball • Kegeln • Gymnastik • Volleyball

Buchlesung mit Joachim Masannek
Am 27.04.2016 reiste aus 
München der Buchautor und 
Regisseur Joachim Masan-
nek auf Einladung der Nach-
wuchsabteilung des SV Preu-
ßen Elsterwerda an, um in der 
Grundschule „Friedrich Star-
ke“ sein neuestes Buch aus 
der Reihe „Wilde Kerle“ und 
den gleichnamigen Film vor-
zustellen.
Den anwesenden Kindern 
und deren Eltern wurden die 
Entstehung und die Hinter-
grundidee der „Wilden Ker-
le“ auf unterhaltsamer Weise 
nähergebracht. J. Masannek 
erzählte viele kurzweilige Ge-
schichten über seine Kinder, 
die ihm die Grundlage für sei-
ne Bücher und späteren Filme 
gaben.
Herr Masannek schaffte es 
durch seine Art der Erzählung 

die Zuhörer zu begeistern und 
in die Welt der „Wilden Kerle“ 
zu entführen.
Die anschließende Buchle-
sung wurde durch Original-
filmausschnitte anschaulicher 
für die Kinder dargestellt.
Viele Autogramme und sig-
nierte Bücher fanden am Ende 
ihre neuen Besitzer.
Der Verein SV Preußen Elster-
werda nutzte die Chance auf 
das Fußballcamp „Wilde Ker-
le“ vom 26. bis 28.08.2016 zu 
verweisen.
Vielen Dank an alle, die diesen 
Nachmittag für die Kinder er-
möglichten.

Mit sportlichem Gruß

Steffen Melzer
Nachwuchsleiter
SV Preußen Elsterwerda

Florian Herrmann ist neuer Stadtmeister

Loks „Erste“ verteidigt Titel zum 6. Mal in Folge

Mit der einen oder anderen 
Überraschung endeten die 
39. Elsterwerdaer Stadtmeis-
terschaften am 1. Mai auf der 
Kegelanlage des ESV Lok. 
Florian Herrmann, der für die 
zweite ESV-Mannschaft an 
den Start ging und über die 
vergangene Spielzeit hinweg 

in der dritten Mannschaft aktiv 
war, schnappte sich mit her-
vorragenden 599 Kegeln den 
Titel des diesjährigen Stadt-
meisters in der Einzelwertung. 
Gleichzeitig erspielte er damit 
einen neuen U23-Bahnrekord. 
Aber auch der zweitbeste Ak-
teur des Tages, Heiko Krolow 

(SV Deutsche Eiche Kraupa) 
legte mit 590 Kegeln einen 
glänzenden Auftritt hin. Bronze 
ging an Martin Exner (ESV Lok 
Elsterwerda I, 589 Kegel). Bei 
den Senioren setzte sich Robert 
Groschopp (ESV Lok I) mit 598 
Kegeln durch, gefolgt von Frank 
Kremiec und Günter Hörn (ESV 
Lok II, 584 und 559 Kegel).
In der Mannschaftswertung 
gab es indes keine Verände-
rungen im Vergleich zu den 
Vorjahren. Nun schon zum 
sechsten Mal in Folge gewann 
die Bundesligavertretung des 
ESV Lok mit 3397 Kegeln. Die 
Senioren-Vertretung des gast-

gebenden ESV holte sich Sil-
ber mit 3330 Kegeln. Auf dem 
dritten Platz landete die zweite 
Mannschaft des ESV Lok mit 
3166 Gesamtkegeln. Schluss-
licht wurde der SV Deutsche 
Eiche Kraupa (3076).
Sowohl die Eröffnung, als auch 
die Siegerehrung des traditio-
nellsten sportlichen Vergleichs 
in Elsterwerda wurde durch 
den Bürgermeister der Stadt, 
Dieter Herrchen, sowie den 
Vereinsvorsitzenden des gast-
gebenden ESV Lok, Joachim 
Richter, durchgeführt.

Martin Exner

Veranstaltungsplan Familienzentrum  
Elsterwerda

Hauptstr. 13, 04910 Elsterwerda, Tel.: 03533 161533

Mai/Juni 2016

Mittwoch, 25.05.
15.45 Uhr	 Bowling bei Herrn „K“ für Kinder, Jugendliche 

u. Erwachsene TN-Beitrag 2,50 €
	 Anmeldung bis 23.05.16

Donnerstag, 02.06.
16.00 Uhr	 Kindertag im Kurpark Bad Liebenwerda
	 Anmeldung bis 30.06.16

Dienstag, 07.06.
10.00 Uhr	 Frauenfrühstück, TN-Beitrag 2,50 €

Mittwoch, 15.06.
16.00 Uhr	 Zumba für Kids, TN-Beitrag 2,00 €
	 Anmeldung bis 13.06.16

Mittwoch, 22.06.
16.00 Uhr	 Kinderkochklub 2,00 €
 	 Anmeldung bis 20.06.16

Donnerstag, 23.06.
16.00 Uhr	 Kinderkochklub 2,00 €
 	 Anmeldung bis 20.06.16

Mittwoch, 29.06.
15.45 Uhr	 Bowling bei Herrn „K“ für Kinder, Jugendliche 

u. Erwachsene TN-Beitrag 2,50 €
	 Anmeldung bis 27.06.16
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Zum 7. Mal ein großer Erfolg - „Harken mit Anja“

Mit etwa zwanzig Helfern wur-
de der Aufruf der CDU Land-
tagsabgeordneten auch im 
Jahr 2016 wieder ein Erfolg. 
Der Krauschützer Spielplatz ist 
wieder frühlingstauglich.
Dank der Spende von Anja 
Heinrich gibt es neue Flieder-

bäume, Pflanzen und Sitzge-
legenheiten für den Spielplatz 
im Horstweg.
Anja Heinrich: „Seit Jahren un-
terstützen uns die Saathainer 
Mühle, die Bäckerei Gräfe und 
die Stadtverwaltung Elster-
werda. Erfreulich war die stets 

konstante Teilnehmerzahl und 
die zunehmend jungen Leu-
te! Auch auf unsere Senioren 
konnte ich mich wieder 100 
%ig verlassen!“
Seit Jahren wirbt Anja Heinrich 
für den Erhalt und die Pflege 
des Schlossparkes. Dank dem 

Schlossparkgärtner erstrahlt 
dieses kulturelle und denkmal-
geschützte Ensemble in besu-
chertauglichem Glanz. „Dass 
der Schlosspark so gepflegt 
ist, ermöglichte uns, auch an 
anderen Orten zum „Harken 
mit Anja“ tätig zu werden.

Unser erster kleiner Gast wird willkommen geheißen auf dem Spielplatz Anja Heinrich spendete Pflanzen und Sitzmöbel

Veranstaltungen der Volkssolidarität

Unsere Gruppe der Volksso-
lidarität Elsterwerda, Stadt 
Mitte, unter Leitung von Frau 
Kreische führte in diesem Jahr 
bereits folgende Veranstaltun-
gen durch:
Am 15. März hatten wir unsere 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Anlie-
gen war, über die im Jahr 2015 
geleistete Arbeit und die Ver-
wendung der zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mittel 
Rechenschaft abzulegen. Des 
Weiteren konnten wir als Gast 
Frau Marit Weber, Geschäfts-
führerin der Medis Manage-
ment GmbH, begrüßen. Sie in-

formierte uns ausführlich über 
das breit angelegte Tätigkeits-
feld dieses Ärztenetzwerkes 
einschließlich vielfältiger Pfle-
gedienstleistungen.
Am 15. April führten wir unser 
Frühlingstreffen in den Räumen 
von „Elgüster“ in der Elsterstra-
ße durch. Nach der Begrüßung 
und einer gemütlichen Kaffee-
runde gaben uns die Mitglieder 
der Kampfsportgruppe Els-
terwerda einen interessanten 
Einblick in ihre sportlichen und 
tänzerischen Tätigkeiten. Für 
die musikalische Umrahmung 
sorgte auch noch Herr Schup-
pan mit seinem Keyboard. Mit 

dem Abendessen fand ein sehr 
schöner Nachmittag sein Ende.
Am 3. Mai fand unsere ers-
te Tagesfahrt dieses Jahres 
statt. Mit einem voll besetzten 
Bus fuhren wir ins „Tropical Is-
lands“ nach Krausnick. Gegen 
10.00 Uhr etwa angekommen, 
hatten wir sechs Stunden Zeit, 
das Areal zu erkunden. So 
besteht hier die Möglichkeit, 
in Zimmern, Ferienhäusern 
oder auf dem Campingplatz 
zu übernachten. Für das leibli-
che Wohl ist in vielfältiger Wei-
se in Form von Restaurants 
und Bars gesorgt. Sogar eine 
Ballonfahrt ist möglich. Für 

die Kinder gibt es einen sehr 
schön gestalteten Spielplatz. 
Im Bereich der Südsee gibt es 
mehrere Bademöglichkeiten 
und einen großen Rutschen-
turm sowie verschiedene 
Sonnendecks mit zahlreichen 
Liegen. Sehr interessant war 
auch die gerade erst eröffnete 
Außenanlage „Amazonia“. Es 
war sicher für jeden etwas da-
bei. Die uns zur Verfügung ste-
hende Zeit war doch schnell 
vergangen und wir traten nach 
einem erlebnisreichen Tag die 
Heimreise an.

Der Vorstand

Neuigkeiten vom Jugendclub und Bürgerverein aus Kraupa
Wer will fleißige Handwerker 
seh‘n? Der muss in den Ju-
gendclub „Banane“ geh‘n. Hier 
renovieren die Jungs und Mä-
dels derzeit ihre Clubräume. 
Die neuen Raumkonzepte und 
Einrichtungsgegenstände kön-
nen dann zur Wiedereröffnung 
bestaunt werden. Doch die 

Verschönerungen sind noch 
nicht alles, was der Jugend-
club in diesem Jahr auf seiner 
To-Do-Liste zu stehen hat. 
Gemeinsam mit dem Kinder-
garten und dem Bürgerver-
ein veranstalten sie am 11. 
Juni ein Kinderfest im Dorfge-
meinschaftshaus in Kraupa. 

Los geht‘s ab 15.00 Uhr. Auch 
die Vorbereitungen für die Ju-
biläumsfeier 25 Jahre Ju-
gendclub laufen bereits auf 
Hochtouren! Bürgerverein 
und Jugendclub veranstalten 
in diesem Zusammenhang 
vom 12. bis 14. August ein 
Sport- und Dorffest auf dem 

Sportplatz in Kraupa! Neben 
Volleyball, Fußball und Früh-
schoppen wird es anlässlich 
des Jubiläums auch einen 
Rückblick des Jugendcluble-
bens der ganz besonderen Art 
geben. 

Nähere Informationen folgen.
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Kurz & knapp

Volkssolidarität  
informiert

Die nächste Fahrt unserer 
Ortsgruppe findet am Diens-
tag, dem 14.06.2016 zur „Sin-
genden Wirtin“ nach Finster-
walde, mit Spargelessen und 
einem Besuch einer Aplpaka-
Farm, statt.
Die Kassierung dafür erfolgt 
im Rathaus untere Etage am 
30.05.2016 in der Zeit von 
10.00 bis 11.30 Uhr.

Der Vorstand

Mieterbund informiert

Die nächste Beratung des 
Mieterbundes Finsterwalde 
und Umgebung, Außenstel-
le Elsterwerda, findet für den 
Monat Juni am Montag, dem 
27.06.2016 in der Zeit von 
14.00 bis 17.00 Uhr in der 
DRK Begegnungsstätte in Els-
terwerda, Lauchhammerstr. 
24 statt. Wir bitten um Anmel-
dung in der Geschäftsstelle 
in Finsterwalde, Tel.: 03531 
700399

Teichfest Krauschütz

Am 04.06.2016 ab 14.00 Uhr 
findet das 20. Teichfest in 
KRAUSCHÜTZ statt! Für Ver-
pflegung und Unterhaltung ist 
wieder bestens gesorgt!
Es lädt ein der Krauschützer 
Heimatverein

„Als ich 14 war“ - Duo 
Averdung

Sonntag, 05.06.16, 17.00 Uhr, 
Gut Saatain
Es gibt Lieder, die begleiten 
einen schon das halbe Leben 
und es gibt Künstler, die das 
seltene Kunststück schaffen, 
uns diese Lieder wieder völlig 
neu entdecken zu lassen.
Dazu erzählt die Sängerin 
Dunja Averdung Geschichten 
aus bewegten Kindertagen, 
die schönsten, emotionalsten, 
frechsten und peinlichsten Ju-
gendsünden.
Zu hören ist Musik von
Veronika Fischer, Manfred 
Krug, Bob Dylan, Ulla Meine-
cke, Udo Lindenberg oder Ta-
mara Danz.

Der Förderverein „Gut Saathain e. V.“
lädt ein zur

Radtour

unter der Leitung von Siegmar Albrecht

28.05.2016, 9.00 Uhr Gut Saathain

Wir radeln entlang der Elster, erfahren Wissenswertes über 
Beherbergung, Gastronomie und Erlebniswelt der neuen Ein-
richtung der Elster Werkstätten.
Werfen Sie ein Blick ins TRAUMHAUS und lassen Sie sich 
verwöhnen im BLAUHAUS.
Tour nach Herzberg, ca. 75 km
Infos unter 03533 819245

Unser Kinderfest in Kraupa
Wann:	 11.06.2016
Los geht‘s ab:	 15.00 Uhr
Wo:	 Kraupa Dorfgemeinschaftshaus
	 Kinderschminken 
	 Hüpfburg
	 Zielschießen mit der Feuerwehr
	 Kletterwand 
	 Bastelstraße
	 Löschangriff der Feuerwehr
	 Armbrustschießen
16.00 Uhr	 Auftritt des Kindergartens
	 Ein kostenloses Eis für die Kinder
16.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen 
18.00 Uhr	 Frisches vom Grill

Elternbrief 32

5 Jahre – Wie Fünfjährige lernen
Fiona kann schon bis 10 
zählen – das hat ihr ihre äl-
tere Schwester beigebracht. 
Hingebungsvoll trägt sie vor: 
„Eins, zwei, drei, vier, fünf, 
sechs, sieben, meine Mut-
ter schneidet Rüben ...“ Aber 
dass vor ihr auf dem Tisch 
„sieben“ Mohrrüben liegen, 
dass drei Mohrrüben zu zwei-
en werden, wenn man eine 
davon wegnimmt – das durch-
schaut sie noch nicht. 
Ihr gefällt vor allem der Klang 
der Zahlenreihe, die sie aus-
wendig gelernt hat. Auf die-
selbe Weise hat sie sich das 
ABC-Lied gemerkt und singt 
es aus vollem Halse.
Viele Fünfjährige interessie-
ren sich schon für Zahlen und 
Buchstaben, schnappen hier 
und da was auf und verblüffen 
ihre Umgebung plötzlich sogar 
mit Rechenbeispielen. Aber ihr 
Verständnis von Zahlen entwi-
ckelt sich erst langsam, und 
wer zwei und zwei zusammen-
zählen kann, scheitert nicht 
selten bei der Rückfrage „und 
was ist zwei und drei?“ Egal: 
Das Interesse, das ihr Kind 
zeigt, können Sie spielerisch 
aufgreifen, um ihm Zahlen und 
Buchstaben näher zu bringen. 
Zum Beispiel so:
•	 Paul und sein Freund be-

kommen Gummibärchen: 
Wie viele hat jeder, wer hat 
mehr? Wie viele Stufen hat 
unsere Treppe?

•	 Beim Spaziergang durch 
die Stadt kann man Buch-
staben sammeln: Findest 
du auf dem Plakat das „F“, 

das in deinem Namen vor-
kommt? Siehst du noch 
ein F?

•	 Magnetzahlen und -buch-
staben am Kühlschrank 
regen immer wieder zum 
Herumschieben, Anfassen 
der Buchstaben und Bil-
den von Wörtern an.

Das alles ist am wirkungs-
vollsten, wenn es spielerisch 
und nebenbei geschieht. Sich 
mit Kindern in diesem Alter zu 
„Nachhilfestunden“ hinzuset-
zen, ist unnötig, und verdirbt 
auch den Spaß. Die kostenlo-
se Verteilung der ANE-Eltern-
briefe im Land Brandenburg 
wird gefördert durch das Mi-
nisterium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Fa-
milie (MASGF). Interessierte 
Brandenburger Eltern können 
diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internet-
präsenz des Arbeitskreises 
Neue Erziehung e. V. www.ane.
de, oder per E-Mail an ane@
ane.de, über eine Sammelbe-
stellung in Ihrer Kita oder per 
Telefon 030 259006-35 bestel-
len. Die Elternbriefe kommen 
altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen 
Abständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda, Elternbriefe 
Brandenburg

„Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“

Das „Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“ erscheint einmal im Monat und 
wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes angeliefert.
-	 Herausgeber: Stadt Elsterwerda, Hauptstraße 12, 04910 Elsterwerda
- 	�Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, An den Steinenden 10, 

04916 Herzberg, Tel. 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-

gen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Elsterwerda, Herr Dieter Herrchen, 
	 Rathaus, 04910 Elsterwerda
	 Die veröffentlichten Meinungen und Beiträge der Rubriken Heimatge-

schichte, Vereine und Verbände sowie Bürgermeinungen müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben ausschließlich die Meinung des Verfassers wieder.

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum Abo-
preis von 30,00 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis 
von 1,50 Euro pro Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für Anzeigenver-
öffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für 
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere 
auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Gedruckt auf 80 % Recyclingpapier.IM
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Neue Imagebroschüre Mittelzentrum  
Elsterwerda - Bad Liebenwerda

Mitgliederversammlung des  
„Wirtschaftsraum Schraden e. V.“

(Elsterwerda/Bad Liebenwer-
da) Was ist charakteristisch 
und einzigartig im Mittelzen-
trum Elsterwerda - Bad Lie-
benwerda? Was prägt das 
Erscheinungsbild der Städte, 
ihren Lebensrhythmus, ihre 
Sehenswürdigkeiten und das 
Kulturerbe? Diese und andere 
Fragen wird die neue Image-
broschüre beantworten, die 
die BVB-Verlagsgesellschaft 
mbH momentan vorbereitet. 
Auch Wissenswertes über die 
wirtschaftliche Vielfalt und 
unternehmerische Leistungs-
fähigkeit des Mittelzentrums 
Elsterwerda - Bad Lieben-
werda sowie Zahlen, Daten, 
Fakten und Adressen zum 
Nachschlagen wird die Image-
broschüre in einem modernen 
und hochwertigen Layout prä-
sentieren.
Alle einheimischen Unterneh-
men erhalten die Gelegenheit, 
sich in dieser multimedialen 
Publikation werbewirksam und 
dauerhaft zu präsentieren. 

Neben der Druckausgabe 
wird die gesamte Imagebro-
schüre auch im Internet unter 
www.findcity.de abrufbar sein, 
von der Homepage www.els-
terwerda.de und www.bad-
liebenwerda.de führt ein Link 
direkt zur Online-Version der 
Broschüre. 
Jede Anzeige wird aus der 
Online-Publikation zur Home-
page des inserierenden Unter-
nehmens verlinkt.
Herausgegeben wird die 
Imagebroschüre von der BVB-
Verlagsgesellschaft, die seit 
mehr als 25 Jahren Städte und 
Kommunen erfolgreich bei der 
Öffentlichkeitsarbeit betreut. 
In den nächsten Wochen wird 
Herr Klaus Kretschmer (Mobil: 
0152 54136137, E-Mail: klaus.
kretschmer@bvb-verlag.de), 
ein Mitarbeiter des BVB-Ver-
lags, interessierten Gewerbe-
treibenden im Mittelzentrum 
Elsterwerda - Bad Liebenwer-
da die Möglichkeiten für eine 
Präsentation vorstellen.

Der „Wirtschaftsraum Schra-
den e. V.“ besteht seit gut 15 
Jahren. Er hat 53 Mitglieder, 
darunter Unternehmer, Vertre-
ter von Vereinen, Kommunen 
und Einzelpersonen. Diese 
haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, die ländliche Regio-
nalentwicklung im Süden des 
Landes Brandenburg aktiv zu 
unterstützen und unsere Regi-
on attraktiver zu machen so-
wie die Entwicklung der wirt-
schaftlichen und kulturellen 
Kooperation voranzubringen. 
Von der EU bereitgestellte, 
zweckgebundene Fördermittel 
sollen weitestgehend die Re-
alisierung dieser Maßnahmen 
unterstützen.
In der Mitgliederversammlung 
des Vereins am 2. März 2016 
im Landhaus Gröden konnte 
der Vorsitzende Thilo Richter 
im Jahr 2015 die erste und 
zweite Auswahlrund der LAG 
Elbe-Elster verwiesen. Über 
50 Projekte konnten zur An-
tragstellung für die Förderbe-
hörde in Luckau positiv bevo-
tet werden.
Den Mitgliedern wurde die 
Idee einer Internetplattform 
vorgestellt, auf der sich die 
Mitglieder des Vereins dar-
stellen können. Dies dient der 
Vorbereitung von Marketing-
aktivitäten, welche als Anker 
immer wieder auf diese Basis 
zurückgreift.
Der Name des „Sächsisches 
Brandenburg“ wäre dafür gut 
geeignet, knüpft er doch his-

torisch an den Gedanken der 
1. Brandenburgischen Lan-
desausstellung an. Die Mit-
glieder des Vereins begrüßten 
diese Idee ganz überwiegend 
und gaben ihre Zustimmung.
Der Stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins Kersten 
Sickert sagte dazu: „Wir brau-
chen ein Bühne, wo wir uns 
präsentieren können, mit un-
seren Produkten, mit unseren 
Dienstleistungen usw. Nach 
dem Motto „Wir tun viel Gutes 
und reden wenig darüber“. Wir 
hätten eine große Chance, uns 
besser an die Metropolen an-
zudocken.
Weiter wurden Vorschläge 
zur besseren touristischen 
Erschließung der Region ge-
macht. Z. B. spezielle The-
menrouten entlang der Fürstli-
chen Route (Fürstenstraße der 
Wettiner) zu Ausflugszielen 
mit entsprechenden Verpfle-
gungs- und Übernachtungs-
möglichkeiten auszuweisen, 
den Aufbau eines regionalen 
Netzes von e-Bike-Stationen 
mit einem Fahrradverleihsys-
tem im gesamten Gebiet der 
LAG Elbe-Elster. Entsprechen-
de Fördermittelanträge sind 
gestellt.
Der bisherige Vorstand wurde 
bestätigt: (Vorsitzender), Kers-
ten Sickert (1. Stellv.), Thomas 
Richter (2. Stellv.), Grit Noel 
(Schatzmeister), Kerstin Petzold 
(Schriftführer) und als Beisitzer 
Rolf Hahndorf, Eckhard Leh-
mann, Lars Thielemann.

Neue Badesaison  
beginnt in Goltzscha

Seit 14. Mai lädt das Naturbad 
Goltzscha bei Nünchritz wieder zum 
Baden und Entspannen ein.

Besondere Highlights in diesem Jahr sind:
11./12. Juni Kunst- und Naturmarkt
2. Juli Dorffest Goltzscha
27. August Lichtnachtfest mit der Elblandphilharmonie 
Nähere Informationen unter www.naturbad-goltzscha.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 	 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag 	 10.00 - 19.00 Uhr
Während der Schulferien in Sachsen
Dienstag - Sonntag 	 10.00 - 19.00 Uhr

Wer beim Tauchen einen Stein mit einem X darauf findet, 
kann diesen gegen eine Kugel Eis beim Imbiss tauschen.

„Mach mit“

ein Aktionstag für Mädels und Jungs  
im Alter von 7 bis 12 Jahren

21. Juli 2016
9.00 - 15.00 Uhr
Grundschule Gröden

Kontakt über:
Stephanie Brehm
Jugendkoordinatorin Stadt Elsterwerda
Tel.: 015234211698

Ein Kooperationsprojekt der Jugendkoordinatorinnen Amt 
Schradenland, Amt Plessa und Stadt Elsterwerda

In folgenden Aktionsfeldern könnt ihr euch ausprobieren.
• „Fit durch den Tag“
Abfallentsorgungsverband Schwarze Elster, Kosmetik mit 
dem DM-Drogeriemarkt, gesunde Ernährung mit Susann 
Theuring
• „Sport frei“
Teamspiele mit Andrea Stapel (Sportjugend Elbe-Elster e. V.)
• „Erleben und Entdecken“
Experimente mit Strom (EnviaM), Geocaching mit Kathleen 
Gude, Kaufmännische Krankenkasse
• „Kreative Köpfe“
noch in Planung
• „Jugendschutz und Prävention“
Internetführerschein mit René Schöne (Kreisjugendring Elbe-
Elster e. V.)
Teilnehmerbeitrag:
2,00 €
Wichtig: 
Bitte Verpflegung und Sportsachen mitbringen.



5/2016 Elsterwerda- 9 -

Geburtstage Juni 2016

Termine der katholische Kirchgemeinde 
Elsterwerda 

Mai/Juni 2016

Katholische Kirchengemeinde Elsterwerda
Heinrich-Heine-Straße 7
Gottesdienste
jeweils dienstags 	 19.00 Uhr 	 Abendmesse 
jeweils sonntags 	 10.30 Uhr 	 Heilige Messe
Maiandacht
jeweils Dienstags 	 18.30 Uhr 	 einschließlich 31. Mai 2016
Gottesdienst zu Fronleichnam
Sonntag, 29.05.2016 	10.00 Uhr	 Gemeinsamer Fronleich-

namsgottesdienst der Ge-
meinde St. Hedwig in Elster-
werda

Zuständige Pfarrei
St. Hedwig Lauchhammer
Wilhelm-Oberhaus-Straße 12 
01979 Lauchhammer

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Lauchhammer
Montag - Freitag
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Telefon 03574 3103, Fax 03574 126023
E-Mail: lauchhammer.st-hedwig@bistum-magdeburg.de
Internet: www.sthedwig-lauchhammer.de

Jehovas Zeugen

- Öffentliche Zusammenkünfte -

Berliner Str. 28a, 04932 Wainsdorf, Telefon: 03533 810923

Sonntag, 22. Mai, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Widerstehe dem Geist der Welt
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 27. Mai, 19.00 - 20.45 Uhr
Besprechung biblischer Themen:
Wie wurde Esthers Geduld belohnt?
Sonntag, 29. Mai, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Wer ist befähigt, Gottes Diener zu sein?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 3. Juni, 19.00 - 20.45 Uhr
Besprechung biblischer Themen;
Warum siehst du Esther als Glaubensvorbild für dich?
Sonntag, 5. Juni, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Gott steht in einer glücklichen Familie an ers-
ter Stelle
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 10. Juni, 19.00 - 20.45 Uhr
Besprechung biblischer Themen: Was können wir von Maria 
über Demut lernen?
Sonntag, 12. Juni, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Freundschaft mit Gott oder mit der Welt –
Wofür entscheidest du dich
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium

Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org/de

Elsterwerda
am 02.06.	 Herrn Edmund Kemmereit	 zum 75. Geburtstag
	 Frau Elfriede Villbrandt	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Edeltraut Weser	 zum 85. Geburtstag
am 03.06.	 Frau Käthe Seifert	 zum 90. Geburtstag
am 04.06.	 Frau Anneliese Schulze	 zum 75. Geburtstag
am 06.06.	 Herrn Herbert Schneider	 zum 75. Geburtstag
am 08.06.	 Herrn Günther Glöckner	 zum 92. Geburtstag
am 10.06.	 Frau Herta George	 zum 90. Geburtstag
	 Herrn Hans-Dieter Schumann	zum 70. Geburtstag
am 11.06.	 Herrn Alfred Kümmel	 zum 85. Geburtstag
am 12.06.	 Frau Karin Strehle	 zum 80. Geburtstag
am 14.06.	 Herrn Siegfried Walther	 zum 75. Geburtstag
am 15.06.	 Frau Renate Nowack	 zum 75. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Irmgard Bergmann	 zum 80. Geburtstag
am 27.06.	 Frau Siegrid Feistner	 zum 75. Geburtstag
am 29.06.	 Herrn Karl-Heinz Kubitz	 zum 85. Geburtstag
am 30.06.	 Frau Johanna Achtelstetter	 zum 94. Geburtstag
	 Frau Monika Meyer	 zum 75. Geburtstag

Kraupa
am 20.06.	 Frau Elly Sachse	 zum 80. Geburtstag

Pro civitate (Pflege)
am 07.06.	 Frau Ilse Crone	 zum 90. Geburtstag

ProCivitate - betreutes Wohnen Elsterwerda
am 03.06.	 Frau Ingeborg Rietscher	 zum 92. Geburtstag

Veranstaltungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Elsterwerda

25.05. - 19.06.2016

Sonntag, 29. Mai
14:00 Uhr 	 Gottesdienst Biehla
Sonntag, 5. Juni
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Stadtkirche
Sonntag, 12. Juni
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Stadtkirche
Dienstag, 14. Juni
10:00 Uhr 	 Andacht im Pflegeheim Str. d. 3. Okt. 11
Sonntag, 19. Juni 
14:00 Uhr 	 Gottesdienst Biehla mit Einweihung des Gemein-

dezentrums
Sonntag, 26. Juni
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Stadtkirche

Pfarramt: Kirchstr. 1 Tel.: 03533 3303 
Pfarrer Spantig; Elsterkirche@t-online.de 
Bürozeit: Montag und Donnerstag 9 - 12 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Samstag, dem 18. Juni 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 7. Juni 2016


